
Mit gnädigster Erlaubniß
wird

heute Montag den 25. Oktober 1302
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

Dtt Teufel ist los,

oder:

Die verwandelten Weiber.
Eine ganz neue komische Oper in 2 Auszügen/

Musik von Ferdinand Paer.

P e.r s 0 n e n:
Herr von Weller, Gutsbesitzer, . . . . Herr Lay.
Louise, seine Gemahlin, ..... Mao. Lüders.
Baron Kronenthal, Wellers Freund, . Herr Kiel.
Sebastian Brandet, ein Schuster, Herr Ceebach.
Rosine, sein W^b,...... Mad. Kiel
Ein Pilger,....... Herr Kiesling.
Jakob, Bedienter, ) bei 6n v Weller '
Babette, Kammermädchen. ) "" ^"' "' ^"" .

Herr Bach.
Mad. Hochkirch jun.

Hans, ein blinde»-Leier-Mann, Herr Pappel.
Ein Koch, ........ Herr Hühnemor.
Ein Kellner, ....... Herr Richter,
Ein Kutscher, ....... Herr Max Hochkirch.
Christine, Kammermädchen der Frau von Wellcr. Dem. Zeh.
Bhüippine, Köcbin, ...... Mad. Miedke.
Mehrere Domcstiqaen des Herrn von Wellers

beiderlei Geschlechts.
Geister.

Die Handlung ist auf des Herrn von Weilers Gut. Sie beginnt
Abends und endet Morgens

Die Eingangsgeldersind:
Parquet 40 sibr. — Loge ?« stbr. — Gallerie »5 sibr. »^ Parterre iO stbr.

Billets sind nur an dem Tage gültig, an welchem sie gelößt werden.
Kinder zablen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Die Billets sind beim Cassier Prinz auf der Bergersiraße zu haben.

Es wird gebeten, keine Hunde mit in's Schauspielhaus zu bringen.
. ,,,,,,,, , , , , , , , . , ,

Der Anfang ist um 6 Uhr.

Gedruckt in der Bögem an' schen Buchdruckerei.
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